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Hebesatzung Gewerbe­
steuer und Feuerwehr­
gebührensatzung können 
eingesehen werden

BIRKENWERDER | Die Gemeinde beabsich-
tigt eine Erhöhung des Hebesatzes für die 
Gewerbesteuer sowie eine neue Gebüh-
rensatzung für Einsätze der Freiwilligen 
Feuerwehr. Beide Satzungen können im 
Rathaus eingesehen werden und werden 
demnächst in den politischen Gremien dis-
kutiert. Seite 2
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Bürgerhaushalt wird 2024 
evaluiert

HOHEN NEUENDORF | 2014 als Instrument 
der Bürgerbeteiligung ins Leben gerufen, 
feierte der Bürgerhaushalt im letzten Jahr 
sein zehnjähriges Jubiläum. Anlässlich 
dieses Jubiläums beschloss die Stadtver-
ordnetenversammlung die Evaluierung 
des Verfahrens zum Bürgerhaushalt im 
Jahr 2024. Die Verwaltung hofft dabei auf 
breite Bürgerbeteiligung und lädt zu meh-
reren Workshops in allen vier Stadtteilen.
Seite 3

BIRKENWERDER  | Seit dem 18. Dezember 
2023 ist es im Rathaus Birkenwerder mög-
lich, Karten für das „The BossHoss“-Kon-
zert am 10. August 2024 auf der Festwiese 
in Birkenwerder zu kaufen.

Nunmehr zum dritten Mal veranstaltet 
Roxx Event Location und MW-Sport GmbH 
ein Open Air Wochenende auf der Festwie-
se Birkenwerder. Nach den erfolgreichen 
Auftritten von Max Giesinger sowie von 

Silly & Maschine kommen am 10. August 
2024 The BossHoss auf die Festwiese in 
Birkenwerder. Abgerundet wird das OPEN 
AIR Wochenende mit der VENGA VENGA  
90er & 2000er Party am Freitag, dem 9. Au-
gust 2024. Auch die Jungs von VENGA 
VENGA sind damit zum dritten Mal dabei. 
Die Karten für The BossHoss können zu 
den Sprechzeiten oder nach vorheriger 
telefonischer Absprache im Rathaus Bir-
kenwerder, Zimmer 206 und 207, erwor-
ben werden. Der Preis beträgt 65 Euro je 
Ticket.
Ein Termin außerhalb der Sprechzeiten 
kann unter 03303 290 0 vereinbart werden. 
Beim Ticketkauf im Rathaus ist nur die Be-
zahlung mit Bargeld möglich.
Die Gemeinde Birkenwerder freut sich ge-
meinsam mit dem Veranstalter und den 
Künstlern auf einen tollen Konzertabend.
(Text: dt)

  Sprechzeiten des Rathauses:  
Di 09:00 Uhr-12:00 Uhr und 13:00-18:00 Uhr
Do 09:00 Uhr - 12:00 Uhr

Kartenvorverkauf im Rathaus für 
„The BossHoss“-Konzert gestartet

HOHEN NEUENDORF | „Garten, Grünzeug & Gedöns“ geht 
in die zweite Runde. Am 4. Mai, von 10 Uhr bis 18 Uhr, wird 
sich auf dem Rathausplatz in Hohen Neuendorf wieder alles 
rund um die Themen Garten, Nachhaltigkeit, biologische 
Vielfalt und abwechslungsreiches Essen drehen. 

Erneut können Hobbygärtner Setzlinge und Pflanzen auf der 
Pflanzenbörse zum Tausch oder Kauf anbieten. Interessante 
Vorträge im Ratssaal runden das Programm des Marktes ab.

Weitere Aussteller und Händler gesucht  
Gesucht werden derzeit noch Partner, die sich bei „Garten, 
Grünzeug & Gedöns“ präsentieren möchten. Vereine, 
Händler, Aussteller und Gastronomen, die sich im weitesten 
Sinne dem Beinamen „Bienenstadt“ mit ihren Angeboten 
verbunden fühlen, sind eingeladen, sich zu bewerben. Auch 
Einwohnerinnen und Einwohner, die überzählige Pflanzen 
aus ihrem Garten anbieten möchten, sind herzlich eingela-
den, bei der Pflanzenbörse mitzumachen. (Text: Nellie Krauß)

  Interessenten melden sich gern bis zum 1. März 2024 mit An- 
gabe ihres Angebots unter veranstaltungen@hohen-neuendorf.de.  
Gern können Sie uns auch telefonisch unter 03303 528 202 
erreichen. 

HOHEN NEUENDORF | Für ältere Menschen der Region 
plant die Stadt aktuell, in enger Zusammenarbeit mit dem 
Seniorenbeirat, eine Seniorenmesse. Sie findet am 14. April 
in der Stadthalle Hohen Neuendorf statt.

Gesucht werden derzeit noch gewerbliche Aussteller sowie 
ehrenamtlich tätige Organisationen und Hilfseinrichtungen. 
Das Angebotsspektrum soll Themen wie Fitness im Alter, 
Kultur und Reise, Gesundheit, Mediennutzung, Wohnen im 
Alter, Beratung und Hilfe, Vorsorge, Testament sowie Pflege 
und medizinische Dienstleistungen umfassen. Auch Fachvor-
träge können in die Veranstaltung eingebettet werden.

Dienstleister, Institutionen, Vereine, Unternehmen und 
Privatpersonen aus der Region, die in diesen Bereichen tätig 
sind, sind daher herzlich eingeladen, sich für die Senioren­
messe anzumelden, um dort ihre Dienstleistungen und 
Produkte an einem Infostand oder auch im Rahmen eines 
Vortrags vorzustellen. (Text: Percy Ziegler)

  Bei Interesse senden Sie bitte eine Bewerbungsmail an  
veranstaltungen@hohen-neuendorf.de, damit wir Ihnen das 
Bewerbungsformular zusenden können. 

„Garten, 
Grünzeug  
& Gedöns“ 
auf dem  
Rathausplatz

Seniorenmesse am  
14. April in der Stadthalle

Bewerbungen für

Stände noch möglich

Weitere gewerbliche Aussteller gesucht

Fitness
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und Reise
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4. MAI 2024
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Entwürfe der Hebesatzung Gewerbesteuer Birkenwerder und 
der Feuerwehrgebührensatzung können eingesehen werden

3.750 Euro für den  
guten Zweck

1. OG, anzuschauen und uns Ihre Meinungen, 
Hinweise und Anregungen zu geben.
Entwurf Feuerwehrgebührensatzung  
Birkenwerder
Die Gemeinde Birkenwerder ist Träger der 
Aufgaben des örtlichen Brandschutzes und 
der örtlichen Hilfeleistung. Sie unterhält 
zur Wahrnehmung dieser Aufgaben eine 
örtliche Feuerwehr. Die Einsätze der Frei-
willigen Feuerwehr sind grundsätzlich un-
entgeltlich. Für bestimmte Einsätze und 
Leistungen können jedoch infolge einer 

spenden, die es vermutlich besonders zur 
Weihnachtszeit nicht leicht haben.“
Insgesamt gibt es in Hohen Neuendorf 
neun Wohngruppen für Kinder und Ju-
gendliche, die aktuell nicht bei ihren El-
tern leben können, mit unterschiedlichen 
Schwerpunkten und Konzepten, je nach 
Bedarfslage und Lebenssituation.

Gruppenerlebnisse hoch im Kurs

Was den Wunschzettel der Kinder und Ju-
gendlichen angeht, wird deutlich, dass es 
ihnen überhaupt nicht um materielle Din-
ge geht, sondern vor allem um gemein-
schaftliche Erlebnisse mit der Gruppe so-
wie um Feste, die im Gedächtnis bleiben 
und den Gemeinsinn stärken.
So wollen die Jugendlichen der Wohngrup-
pe „Konfetti“ ihren Kreativraum mit Töp-
ferwerkstatt weiter ausstatten und freuen 
sich schon jetzt auf ihre Gruppenreise im 
Sommer 2024, wo sie viel erleben möch-
ten. Bei den Kindern und Jugendlichen 
der Wohngruppe „Horizont“ steht ein Aus-
flug zum Fernsehturm ganz weit oben auf 
der Wunschliste. (Text / Foto: din)

BIRKENWERDER  | Die Gemeinde Birken-
werder beabsichtigt eine Erhöhung des 
Hebesatzes für die Gewerbesteuer von 
350 Prozent auf 380 Prozent. Die 1. Ände-
rungssatzung zur Hebesatzsatzung soll in 
folgenden politischen Ausschüssen disku-
tiert werden:
Gemeindevertretung  
27.02.2024, 18:30 Uhr, Ratssaal
In der Zeit vom 18.12.2023 bis 12.02.2024 ha-
ben Sie die Möglichkeit, sich die Unterlagen 
online oder im Rathaus Birkenwerder, Foyer 

HOHEN NEUENDORF  | Auch zum Weih-
nachtsfest 2023 erhielten die Kinder 
und Jugendlichen aus mehreren Wohn-
gruppen im Stadtgebiet eine Zuwendung 
der Stadt, um sich besondere Wünsche 
erfüllen zu können. Insgesamt 3.750 
Euro aus dem Budget des Bürgermeis-
ters, 50 Euro pro Kind, nahmen die Lei-
terinnen und Leiter der Einrichtungen, 
beziehungsweise der Träger, dankend 
entgegen. Ihrerseits übergaben sie dem 
Bürgermeister zahlreiche Kreativ-Ge-
schenke, die die Kinder und Jugendli-
chen im Vorfeld selbst kreiert hatten 
und mit denen sie ihre Dankbarkeit aus-
drückten.
„Weihnachten sollte eine Zeit sein, in der 
wir vor allem an jene Menschen den-
ken, die sich aktuell in einer schwieri-
gen Lebenssituation befinden und die 
den besonderen Rückhalt durch andere 
Menschen gut gebrauchen können“, so 
Bürgermeister Steffen Apelt. „Und des-
halb ist es mir seit mehreren Jahren im-
mer wieder eine Freude, für die Kinder 
und Jugendlichen der Wohngruppen zu 

SV „Grün-Weiß“ Birkenwerder  
startet mit eigener App
BIRKENWERDER | Der SV Grün-Weiß Birkenwerder freut sich, seine brandneue 
mobile Anwendung vorstellen zu dürfen, die speziell für Mitglieder und Trainer  
entwickelt wurde. Die App bietet eine Vielzahl von Funktionen, die die Vereins­
kommunikation auf ein neues Niveau heben.

Die Hauptmerkmale der App umfassen:

1. Aktuelle Nachrichten: Bleiben Sie stets informiert über die neuesten 
Ereignisse und Vereinsaktivitäten.

2. �Trainingstermine und Veranstaltungen: Der App-Kalender ermöglicht  
es den Nutzern, alle bevorstehenden Trainingseinheiten und Vereinsveran-
staltungen im Blick zu behalten sowie sich dafür anzumelden.

3. Chat: Treten Sie einfach und unkompliziert in Kontakt mit den Trainern oder 
anderen Mitgliedern.

4. �Galerien: Mitglieder können Bilder von Veranstaltungen des Vereines anse-
hen. Zudem gibt es Einblicke ins Training und Mitglieder können auch eigene 
Fotos von Vereinsveranstaltungen hochladen. 

5. Schwarzes Brett: Für Weitergabe und Verkauf gebrauchter Vereinskleidung 
oder als Fundgrube für vergessene / verlorene persönliche Dinge. 

Die App steht ab sofort zum Download im App Store und Google Play Store bereit. 
Der SV Grün-Weiß Birkenwerder hofft auf zahlreiche Downloads und eine rege Nut-
zung, um die App zu einem zentralen Anlaufpunkt für alle Vereinsangelegenheiten 
zu machen. (Text / Foto: Leichtathletik Verein)

Änderung der rechtlichen Vorschriften Ge-
bühren erhoben werden. Die Gemeindever-
waltung hat hierfür eine neue Satzung er-
arbeitet. Die Gebühren wurden kalkuliert.
Die Feuerwehrgebührensatzung soll in folgen-
den politischen Ausschüssen diskutiert werden:
Sozialausschuss:  
30.01.2024, 18:30 Uhr, Ratssaal
Finanzausschuss:  
13.02.2024, 18:30 Uhr, Ratssaal
Gemeindevertretung:  
27.02.2024, 18:30 Uhr, Ratssaal

In der Zeit vom 15.12.2023 bis 26.01.2024 
haben Sie auch hier die Möglichkeit, sich 
die Unterlagen online oder im Rathaus Bir-
kenwerder, Foyer 1. OG, anzuschauen und 
uns Ihre Meinungen, Hinweise und Anre-
gungen zu geben. (Text: Gemeindeverwal-
tung Birkenwerder)

  Bitte wenden Sie sich mit Fragen zu den 
Satzungsentwürfen an Frau Susan Gehring 
unter 03303/290136, info@birkenwerder.de 
oder gehring@birkenwerder.de.

Zur Weihnachtszeit spendete die Stadt 3.750 Euro 
an Kinder und Jugendlichen der Wohngruppen.

Rathaus spendet zur Weihnachtszeit  
für Kinder und Jugendliche aus Wohngruppen

mailto:info%40birkenwerder.de?subject=
mailto:gehring%40birkenwerder.de?subject=
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Bürgerhaushalt: Wie geht es weiter?

14. Ausgabe der „Hohen  
Neuendorfer Hefte“ erhältlich

HOHEN NEUENDORF  | 2014 als Instrument 
der Bürgerbeteiligung ins Leben gerufen, 
feierte der Bürgerhaushalt im letzten Jahr 
sein zehnjähriges Jubiläum. Anlässlich 
dieses Jubiläums beschloss die Stadtver-
ordnetenversammlung die Evaluierung 
des Verfahrens zum Bürgerhaushalt im 
Jahr 2024.
Im Fokus stehen hierbei vor allem Fragen 
wie: Wie kann die Beteiligung weiter er-
höht werden? Was funktioniert, was funk-
tioniert nicht und benötigt Veränderung? 
Steht der Aufwand des Bürgerhaushalts im 
Verhältnis zu seinem Nutzen? Wie sehen 
die Bürgerhaushalte in anderen Kommu-

nen aus und was davon könnte für Hohen 
Neuendorf interessant sein?

Ihre Meinung zum  
Bürgerhaushalt zählt

Jede Meinung zum Bürgerhaushalt ist ge-
fragt. Daher lädt die Verwaltung herzlich 
ein, an einem der vier Bürgerworkshops 
teilzunehmen, die in allen Stadtteilen an-
geboten werden. In jedem Workshop wird 
das bisherige Verfahren vom Einreichen 
der Vorschläge bis zur Beschlussfassung 
vorgestellt. So können zu jeder einzelnen 
Phase (Vorschläge einreichen, Vorschlä-
ge auswerten, Abstimmung, Beschluss-

HOHEN NEUENDORF  | Die 14. Ausgabe der 
„Hohen Neuendorfer Hefte“ ist im Dezem-
ber erschienen. Darin berichtet der Ver-
ein Kulturkreis erneut über kulturelle und 
historische Themen aus dem Stadtgebiet 
sowie über Vereinsaktivitäten in den ver-
schiedenen Gruppen. 
In der aktuellen Ausgabe findet sich unter 
anderem ein Andenken an den Bergfelder 
Marian Przybilla, der sich als Naturschüt-
zer engagierte und als Kommunalpolitiker 
hervortat. Dazu wurden seine Aufzeich-
nungen gesichtet und ihr Inhalt zu einem 
Beitrag verdichtet.

Ein weiterer Artikel beschäftigt sich mit 
professionellem Gartenbau, der vor 
mehr als 300 Jahren in Bergfelde statt-
fand. 
Wie es vor 100 Jahren im Ort zuging, ist 
Gegenstand eines Textes, der Einblicke in 
das Leben in Borgsdorf, Bergfelde, Hohen 
Neuendorf und Stolpe im Jahr 1923 ver-
mittelt. Aus der jüngeren Geschichte von 
Borgsdorf wird beschrieben, wie dieser 
Ort zum Bestandteil der Großgemeinde 
wurde, die heute die Stadt Hohen Neuen-
dorf ist. (Text: Redaktion der „Hohen Neu-
endorfer Hefte“ / din)

Gebührenbescheide Schmutz- und  
Niederschlagswasser für 2023
BIRKENWERDER | Die Bescheide zur Abrechnung der Schmutz- und Niederschlags-
wassergebühren für das Jahr 2023 vom Zweckverband „Fließtal“ für Birkenwerder 
und das Mühlenbecker Land mit den Ortsteilen Mühlenbeck, Schildow und 
Schönfließ werden ab dem 19. Februar 2024 versandt. Da der Zweckverband mo-
mentan seine Finanzsoftware umstellt, können manche Prozesse eventuell nicht in 
gewohnter Schnelligkeit durchgeführt werden. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
bitten dafür um Verständnis.

Bei der Abrechnung erhält der Zweckverband die Zählerstände der Trinkwasser-
zähler vom Wasserversorger, der Wasser Nord GmbH. Die Daten zu den Privatwas-
serzählern müssen von den Kundinnen und Kunden über „WATERLOO“ gemeldet 
worden sein. Die Zählerstände der Privatwasserzähler für die Gartenbewässerung 
werden, bei Vorliegen der Voraussetzungen, vom Wasserverbrauch, der als Grund-
lage für die Schmutzwassergebührenabrechnung dient, abgezogen. 

Der Zweckverband „Fließtal“ bittet in diesem Zusammenhang darum, gegebenen-
falls die Banküberweisungen für die Abschlagszahlungen anzupassen. Die Höhe der 
Abschlagszahlungen können dem Bescheid entnommen werden. Zudem bittet der 
Zweckverband darum, ein SEPA-Lastschriftmandat zu erteilen. Zahlungen außer-
halb der Fälligkeit produzieren regelmäßig großen zusätzlichen Aufwand.

Die Bescheide zum Trinkwasser erhalten Kundinnen und Kunden von der Wasser 
Nord GmbH. (Text: Zweckverband „Fließtal“)

  Weitere Informationen zum Abwasser für Birkenwerder und das Mühlenbecker Land 
finden Sie unter: www.zv-fliesstal.de.

fassung) Anregungen einge-
bracht werden.

Start der Bürgerworkshops in 
Stolpe und Bergfelde

Die ersten beiden Workshops finden am 27. Fe- 
bruar 2024, um 18.30 Uhr, im Bürgerhaus 
Stolpe und am 28. Februar 2024, um 18:30 
Uhr, in der Grundschule Bergfelde statt.

Bisheriges Verfahren

Im aktuellen Verfahren haben Bürgerin-
nen und Bürger ganzjährig die Möglichkeit, 
Vorschläge für Projekte bis zu einem Wert 
von max. 20.000 Euro einzureichen. Dabei 

können sowohl Investitionen vorge-
schlagen werden als auch Einsparungs-
maßnahmen. Das Gesamtbudget des Bür-
gerhaushalts umfasst derzeit 150.000 Euro.  
Welche Projekte umgesetzt werden sollen, 
darüber können anschließend alle Ein-
wohnerinnen und Einwohner der Stadt 
Hohen Neuendorf abstimmen. In den letz-
ten Jahren war die Abstimmung sowohl 
digital als auch im Rathaus oder bei Ver-
anstaltungen möglich. Das daraus resultie-
rende Bürgerabstimmungsergebnis wurde 
anschließend der Stadtverordnetenver-
sammlung zur Beratung und Beschlussfas-
sung vorgelegt. (Text: cs)

  Das Heft ist für 
den Preis von vier Euro 
erhältlich an folgenden 
Stellen:

O �Kulturkreis  
Hohen Neuendorf, 
Karl-Marx-Straße 24

O �Buchhandlung Behm,  
Schönfließerstraße 9 in 
Hohen Neuendorf

O �Einhorn-Apotheke, 
Berliner-Straße 12a in 
Borgsdorf

O �Bergfelder Apotheke,  
Birkenwerderstraße 4

Beteiligung im Rahmen von mehreren Workshops erwünscht

https://www.zv-fliesstal.de/
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JANUAR

Die Gemeinde Birkenwerder bringt eine neue Ortschro-
nik heraus, die bis zum Jahr 2021 reicht. | Die Freiwillige 
Feuerwehr veranstaltet wieder das beliebte Knutfest. | Die 
Vorschlagsfrist für die Bürgermeisterwahl am 26. März 
endet. Stephan Zimniok bekommt zwei Gegenkandidaten. 
| Die Leichtathletik-Abteilung des Vereins Grün-Weiß Bir-
kenwerder vergibt 44 Mal das Deutsche Sportabzeichen. 
| Die Fußgängerbrücke am Wensickerdorfer Weg wird 
wieder geöffnet. | Die Gemeindevertretung Birkenwerder 
bereitet wesentliche Ausschreibungen für den geplan-
ten Neubau einer Kindertagesstätte mit Krippe in der 
Geschwister-Scholl-Straße vor. 

FEBRUAR

Für die Modernisierung der Kita Birkenpilz inves-
tiert die Gemeinde 163.000 Euro.| Nach zehn Jahren 
ist die Realisierung des Medienkonzeptes in der 
Pestalozzi-Grundschule abgeschlossen. | Der Bau 
der Familiensiedlung „An der Havelaue“ beginnt of-
fiziell. Kurz zuvor hatte es einen Eigentümerwechsel 
gegeben. | Der Zweckverband Fließtal geht den ers-
ten Schritt zur niederschlagswassertechnischen Er-
schließung in Birkenwerder-Nord. | Marion Ohme  
nimmt bei der Jahreshauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Abschied vom aktiven Dienst. 

MÄRZ

JUNI

Das Birkenfest lockt Tausende Besucher auf die Fest-
wiese. Tags darauf wird Vera Paulick mit dem Birken-
preis ausgezeichnet. | Die Auftaktveranstaltung von 
„Bundesstiftung Gleichstellung on Tour“ findet in der 
Clara-Zetkin-Gedenkstätte statt. | Die Gemeindevertre-
tung beschließt, die Verwaltung zu beauftragen, För-
dergelder für die Erstellung einer Wärmeleitplanung 
zu beantragen. | Birkenwerder ist neues Mitglied von 
Transparency Deutschland. | Die Gemeinde bildet drei 
neue Erzieherinnen aus. | Die Montage der 380-kV-Frei-
leitung nimmt ihren Lauf. | An der S-Bahnbrücke / Un-
ter den Ulmen wird eine Ampel in Betrieb genommen. | 
Das Umweltministerium hat schlechte Nachrichten: Die 
Waldschule Briesetal, deren Trägerverein 2023 25 Jahre 
alt wird, soll von der Landesforst übernommen werden.

JULI

Die Gemeindevertretung hebt den im Januar beschlosse-
nen Stopp der Maßnahmen am Radfernweg Fichteallee /  
OT Briese auf und beschließt eine neue Wegeführung 
des Radfernwegs. | Ein vom Förderverein Kulturpark 
Birkenwerder organisiertes Konzert an der Kulturpum-
pe begeistert rund 200 Besucher. | Etwa 400 Schulkinder 
feiern den Start der Sommerferien mit der „School’s Out 
Party“ im Kinder- und Jugendfreizeithaus CORN.

Am Sonntag, 26. März, findet nach acht Jahren wieder 
eine Bürgermeisterwahl statt: Stephan Zimniok (par-
teilos) wird mit absoluter Mehrheit, 70,4 Prozent, im 
Amt bestätigt. | Unternehmen aus Birkenwerder treffen 
sich beim Runden Tisch der Wirtschaft im Rathaus. | Die 
Autorin Christine Gräfin von Brühl hält eine Lesung am 
Internationalen Frauentag. | Das neue Musical der Regi-
ne-Hildebrandt-Schule „Spiegellos“ feiert Premiere. | Der 
Briesetalverein lässt die Tradition des Frühjahrsputzes 
an der Briese wieder aufleben. 

APRIL

Kinder der Pestalozzi-Grundschule eröffnen ihre Aus-
stellung zum Thema Wasser im Rathaus. | An der Briese 
wird das Ankneippen zelebriert. | Ein Vertrag zur Reali-
sierung der Umbauarbeiten des „Alten Wasserwerkes / 
Kulturpumpe“ wird unterschrieben. | Maickel Tyrchan 
bekommt den Schulpreis der Regine-Hildebrandt-Schu-
le. | Die B96a, Bergfelder Straße, wird nach dem Ausbau 
wieder freigeben. | Der Zweckverband Fließtal lädt 
Drittklässler zum Pilotprojekt AbWasserExperte. 

MAI 

Am Tag gegen Homophobie weht die Regenbogenfah-
ne vor dem Rathaus. | Die Kommunalpolitikerin Erika 
Schürhoff, die in zahlreichen Ehrenämtern in Birkenwer-
der wirkte, stirbt. | Der Leichtathletikverein Grün-Weiß 
Birkenwerder veranstaltet erstmals einen Kindermehr-
kampf. | Eine Kidical-Mass-Fahrraddemo führt durch 
Birkenwerder und Hohen Neuendorf. | Die Pestalozzi-
Grundschule lädt zum Tag der offenen Tür. 

Die Gemeinde Birkenwerder bringt eine Neuaufla-
ge der Gemeindechronik heraus, die die Jahre 
1990 bis 2021 enthält.

Fo
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Tag der offenen Tür in der Grundschule Birkenwer-
der: Martina und Sebastian Warning, hier mit 
ihren Kindern Lucia (6) und Valentin (9), sind im 
Förderverein der Schule aktiv.
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Freude und Erleichterung stehen Bürgermeister 
Stephan Zimniok nach der Wahl ins Gesicht 
geschrieben. 
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Tolle Stimmung beim Birkenfest 2023.
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Rückblick auf das Jahr 2023 in der 
Gemeinde Birkenwerder

Maickel Tyrchan wird mit dem Schulpreis 2023 
der Regine-Hildebrandt-Gesamtschule Birken-
werder geehrt.
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Hafenfest. Auch die Kammermusikfreunde feiern im 
September ein Fest. | Beim großen Oberhavel-Tag in Orani-
enburg präsentiert sich auch die Gemeinde Birkenwerder. 
| Eine Sternfahrt in die Kreisstadt ist Teil des Wettbewerbs 
Stadtradeln. | Eine Bürgerwerkstatt bringt Impulse für 
Birkenwerders Mobilitätskonzept. 

OKTOBER

Beim Planspiel Politik erlernen Schüler der Regine-
Hildebrandt-Schule im Rathaus die Grundzüge der Ge-
meindepolitik. | Der Kreistag Oberhavel lehnt am 18. 
Oktober den Antrag, die Birkenlinie in den Nahver-
kehrsplan zu übernehmen, aufgrund der Fahrgastzah-
len ab – trotz des hohen Engagements der Gemeinde 
Birkenwerder für die Erhaltung der Linie. | In der Kita 
Rumpelstilzchen werden neue Spielgeräte und sanitäre 
Anlagen installiert. | Zum Beginn der kalten Jahreszeit 
findet das Abkneippen an der Briese statt. | Die Streetart 
Gallery neben dem Skulpturenboulevard ist um ein neu-
es Wandbild von Manfred Zoller reicher. 

NOVEMBER 

Im Gedenken an die Lehrerin und Aktivistin Frida 
Winckelmann wird eine Gedenktafel in der Bergallee 
enthüllt. | Die Bürgerinitiative A10 Nord organisiert sich 
neu und kämpft um besseren Lärmschutz nach dem 
Ausbau der Autobahn. | Mit einem feierlichen Empfang 
dankt die Gemeinde allen Ehrenamtlichen in Birken-
werder. | Sascha Roesler eröffnet ein Österreichisches 
Restaurant im Ratskeller. | Die Sieger des Wettbewerbes 
Stadtradeln werden gekürt: Die Regine-Hildebrandt-Ge-
samtschule hat die meisten Kilometer gesammelt.

DEZEMBER

Traditionell wird die Adventszeit mit einem Weihnachts-
markt am Rathaus eingeläutet. Auch der Weihnachts-
baum wird prächtig geschmückt. | Reinhard Schlar-
mann stirbt nach schwerer Krankheit. Der 73-jährige 
Träger des Bundesverdienstkreuzes hatte seit 1997 Hilfs-
transporte nach Litauen organisiert und später Weih-
nachtspäckchen für Kinder in Osteuropa gesammelt. | 
Die Verlängerung der Buslinie 822 durch Birkenwerder 
wird zum 31. Dezember eingestellt. Alternativen werden 
geprüft. Derzeit wird im Landkreis an einer möglichen 
Lösung für den Schülerverkehr gearbeitet. 

AUGUST

Die Ost-Rockband Silly spielt ein Konzert auf der Festwie-
se – im Vorprogramm treten Uwe Hassbecker und Dieter 
Birr auf. | Das Kunstfest auf dem Skulpturenboulevard 
verbindet als Straßenfest die Kommunen Birkenwerder 
und Hohen Neuendorf. | Der Freundeskreis Geschichts-
stube Birkenwerder gibt in Zusammenarbeit mit Nora und 
Volker Döring erstmals einen Kalender zur Geschichte 
der Wirtshäuser heraus. | Die Geschichtsstube lädt zum 
Sommerfest und zeigt die Ausstellung „Kannten Sie Ihren 
Nachbarn? – Menschen aus Birkenwerder“. 

SEPTEMBER

Mit der Eröffnung des Kulturcampus Birkenwerder neben 
der Regine-Hildebrandt-Schule geht eine neue Zweig-
stelle der Volkshochschule und der Kreismusikschule 
an den Start | Auf der Festwiese veranstaltet die Gemein-
de zum fünften Mal das Taschenlampenkonzert mit der 
Band Rumpelstil. | Der Motorwassersportclub feiert sein 

Der Künstler Manfred Zoller (links) und Roland Matticzk, Vorsitzender des Vereins Skulpturen Boulevard e.V.,  
weihen feierlich das neue Wandbild in der Streetart ein.
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Gemeindemitarbeiterin Nicole Wölke bastelt mit 
Kindern Lesezeichen und Grußkarten.
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Weihnachtsstimmung vor dem Rathaus.
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Die Gemeinde Birkenwerder kürt die Sieger im 
bundesweiten Wettbewerb „Stadtradeln“. 
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Die Kunstmeile am Skulpturenboulevard 
in Birkenwerder und Hohen Neuendorf zieht viele 
Besucher an.
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Pflanzung einer Moorbirke im Herthamoor Bergfelde. 

JANUAR:
 
Eine neue Finanzierungsrichtlinie, die durch die Stadt-
verordneten beschlossen wurde, bringt eine bessere 
Vergütung von Kindertagespflegepersonen in der 
Stadt. Sie ist angelehnt an den Tarif für den Sozial- und 
Erziehungsdienst und sichert die langfristige Attraktivi-
tät des Berufsfeldes. | Die Sanierung der Stadthalle ist 
abgeschlossen. Die Halle musste im Februar 2022 teil-
weise gesperrt werden, nachdem ein Wasserschaden am 
Dach der Halle entdeckt worden war. | Bürgermeister 
Steffen Apelt besucht den Unternehmer Uwe Lambeck 
zu dessen 80. Geburtstag im gleichnamigen Autohaus in 
Bergfelde. 

FEBRUAR

Der Spielplatz Eichenallee / Jägerstraße erhält einen 
neuen Spielturm mit Sprossenleiter, Seilbrücke und 
Rutsche. Im Rahmen des Bürgerhaushalts 2021 gab es 
235 Stimmen für ein neues Spielgerät an diesem Stand-
ort. | Der Einwohnerzuwachs im gesamten Stadtgebiet 
beträgt moderate zwei Prozent. Anfang 2023 leben 
27.206 Menschen im Stadtgebiet. Erneut zeigt sich, dass 
Hohen Neuendorf ohne Zuzug schrumpfen würde. | 
Unter @hohen.neuendorf geht der Instagram-Kanal 
der Stadt online. | Die Mitglieder der Volkssolidarität 
Bergfelde beziehen ihr neues Domizil im ehemaligen 
Sportfunktionsgebäude von Grün-Weiß Bergfelde in der 
Wandlitzer Straße. 

MÄRZ

Die Stadt schließt mit dem Verein „Vielfalt für das Stol-
per Feld e.V.“ einen Pflegepatenschaftsvertrag für ein 
Teilstück des Zernsdorfer Weges. In zahlreichen ehren-
amtlichen Einsätzen wird der Weg seit 2021 naturnah 
gepflegt, um den Obstbaumbestand zu erhalten und 
ein Kleinod für Naturfreunde zu schaffen. | Dank eines 
Dokumenten-Automaten vor dem Rathaus können 
Menschen in Hohen Neuendorf Ausweisdokumente und 
Pässe auch außerhalb der Öffnungszeiten des Einwoh-
nermeldeamtes abholen. | Über 1.110 Menschen besu-
chen den ersten Indoor-Trödelmarkt in der Stadthalle 
am 25. Februar. Knapp 70 lokale Standbetreiber bieten 
ihre Waren an. | Smarter Unterricht mit smarten Tafeln. 
Dank der Förderrichtlinie „DigitalPakt Schule“ kann die 
Stadt etwa 90 Klassenräume in den Schulen mit digita-
len Unterrichtstafeln ausstatten. 

nerschaft. | Die Stadt erreicht die erste Auszeichnungs-
stufe des „European Energy Award“. Damit werden die 
Anstrengungen im Bereich Klimaschutz gewürdigt. 

MAI

Unter dem Motto „Was summt denn da?“ ruft die Stadt zu 
einem Fotowettbewerb auf. Gesucht werden die schöns-
ten Motive aus privaten Gärten, die die Vielfalt der hei-
mischen Flora und Fauna zeigen. | Am 11. Mai findet der 
erste neue Wochenmarkt auf dem Rathausplatz statt. | 
Das fünfte Jahr in Folge bietet die Stadt sonntäglich das 
öffentliche Sportangebot „Mach-Mit-Fit“ an. | Im Bürger-
haushalt, der das zehnte Jubiläum feiert, stehen 34 Vor-
schläge aus verschiedenen Kategorien zur Auswahl.

APRIL

Auf dem Richard-Wagner-Platz in der Niederheide wer-
den eine Doppel-Boule-Bahn und ein Barfußpfad einge-
weiht. Beides sind Projekte aus dem Bürgerhaushalt der 
Stadt. | Zum Tag des Baumes am 25. April besucht Bran-
denburgs Umweltministerin Steffi Lemke das Hertha-
moor in Bergfelde. Dort pflanzt sie, gemeinsam mit Ver-
tretern der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald sowie 
mit Bürgermeister Steffen Apelt, eine Moobirke, die der 
Baum des Jahres 2023 ist. | An drei Standorten errich-
tet die Stadt Wetterschutzhütten, die Jugendlichen als 
Rückzugsort in der Freizeit zur Verfügung stehen. Diese 
waren ein lang gehegter Wunsch der jüngeren Einwoh-

Rückblick auf das Jahr 2023 in der 
Stadt Hohen Neuendorf

Der neue Spielplatz Eichenallee / Jägerstraße.

Der Zernsdorfer 
Weg – Eine 
Geschichte unter 
Obstbäumen
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Zauberstein in der Niederheide erhält einen komplett 
neugestalteten Außenspielbereich mit Doppelschaukel, 
Nestschaukel, Buddelkasten und Wasserspiel. 

AUGUST

Ein Dutzend Ortseingangsschilder im Stadtgebiet weist 
Hohen Neuendorf nunmehr deutlich nach außen als 
„Bienenstadt“ aus. | Am 19. August findet erneut eine 
Kunstmeile mit zahlreichen Ständen und Livemusik auf 
dem Skulpturen Boulevard statt. | Der Bau der Verknüp-
fungsstelle Bergfelde, einer Parkpalette mit Stellplätzen 
für PKW und Fahrräder, beginnt am 31. August. 

SEPTEMBER

Der Landesbetrieb Straßenwesen beginnt mit dem Lü-
ckenschluss des Radweges zwischen Oranienburg und 
Berlin. Die Baustrecke zwischen Borgsdorf und Velten hat 
eine Länge von gut einem Kilometer. | Zur Bürgermeis-
terwahl in Hohen Neuendorf werden drei Kandidieren-
de zugelassen: Michael Gerlach, Franziska Reichel und 
Steffen Apelt. | Hohen Neuendorf beteiligt sich erneut 
am bundesweiten Event „Stadtradeln“. | Insgesamt sechs 
neue Kunstwerke werden 2023 auf dem interkommuna-
len Kunstprojekt Skulpturen Boulevard präsentiert. 

OKTOBER

Die Stadtverwaltung und der Wirtschaftsbeirat der Stadt 
diskutieren am Abend des 11. Oktober gemeinsam mit 
zahlreichen Bürgerinnen und Bürgern die Aufwertung 
der Schönfließer Straße. | An zwei Aktionstagen lädt 
die Stadt zum gemeinsamen „Müllsammeln“ ein. Der 
Schwerpunkt liegt auf Waldbereichen. | Beim Stadtemp-
fang 2023 werden Anja Alisch, Richard Bergmann, Jür-
gen Krause, Matthias Möckel und das Ehepaar Heike und 
Detlef Sabrautzki mit dem Engagementpreis der Stadt 
ausgezeichnet.

NOVEMBER

Steffen Apelt bleibt Bürgermeister der Stadt Hohen 
Neuendorf. Nach Auszählung der 11.627 gültigen Stim-
men entfällt ein Stimmenanteil von 51,1 Prozent auf den 
Amtsinhaber. Die Wahlbeteiligung liegt bei 51,9 Prozent. 
| Auch die Kids der Kita Pusteblume dürfen sich über 
einen neuen Außenspielbereich, bestehend aus Rut-
schenturm, Dorfhaus und Spielhaus, freuen. | Die Stadt 
installiert vor Schulen sogenannte Dialogdisplays, die 
Verkehrsteilnehmende an die zulässige Geschwindig-
keit erinnern sollen. 

DEZEMBER

Die Stadt spendet 3.750 Euro für Kinder und Jugendli-
che, die in mehreren Wohngruppen im Stadtgebiet woh-
nen. | Anlässlich des Jahreswechsels bittet die Verwal-
tung die Bürgerinnen und Bürger erneut um freiwilligen 
Verzicht auf Feuerwerke. | Am ersten Adventswochen-
ende findet auf dem Rathausplatz der Adventsmarkt mit 
zahlreichen Buden und kulturellen Highlights statt. 

JUNI

In der Niederheide entsteht an der Ulrich-von-Hutten-
Straße, auf einer Fläche von 4.500 Quadratmetern, eine 
neue Freizeitanlage für alle Generationen. Sie bietet 
vielfältige Möglichkeiten für Spiel, Sport und Erholung. | 
Die Freiwillige Feuerwehr Hohen Neuendorf feiert ihr 
125. Jubiläum. | Aufgrund der anhaltenden Trockenheit 
bittet die Stadt die Einwohnerschaft um Unterstützung 
bei der Bewässerung von Straßenbäumen. | Unter dem 
Motto „Wissen rettet Leben!“ lädt der Löschzug Berg-
felde zu einem Erste-Hilfe-Tag am 17. Juni. | Die Stadt 
schüttet knapp 200.000 Euro Förderung an lokale Ver-
eine aus. Auf die Sportförderung entfallen rund 85.000 
Euro, andere gemeinnützige Vereine erhalten insgesamt 
116.000 Euro. | Die Bürgermeister der vier S-Bahn-Ge-
meinden unterzeichnen eine öffentlich-rechtliche Ver-
einbarung zur Einstellung eines interkommunalen 
Mobilitätsmanagers.

JULI

Am 1. Juli findet das Hohen Neuendorf Stadtfest statt. 
Höhepunkt am Abend ist ein „Best-of Stars in Con-
cert“. | Am 22. Juli findet im Sportpark Bergfelde das 
kostenfreie Kino-Open-Air statt. Es werden drei Filme 
für unterschiedliche Zielgruppen präsentiert. | Die Kita 

Sechs Menschen erhalten den Engagement-
preis der Stadt 2023.

Neue Ortseingangsschilder für die „Bienenstadt“.

Die neue Freizeitanlage in der Niederheide.

Mehrere Dialogdisplays im Ort zeigen die 
aktuell gefahrene Geschwindigkeit an.
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Sternsinger segnen das 
Rathaus für 2024

HOHEN NEUENDORF  | Verkleidet als Wei-
se aus dem Morgenland besuchten die 
Sternsingerkinder Anton, Emil, Gabrie-
la und Tobiasz das Hohen Neuendorfer 
Rathaus, um einen Segen für das Jahr 
2024 zu senden und eine Friedensbot-
schaft zu übermitteln. Begleitet wurden 

sie dabei von Claudia Wiesner von der 
Katholischen Pfarrei St. Franziskus, die 
gemeinsam mit den Kindern mehrere 
Sternsinger-Lieder anstimmte. Über den 
Eingang des Ratssaals und des Einwohner-
meldeamtes schrieben sie den Schriftzug 
„20*C+M+B+24“, der „Christus, segne die-
ses Haus“ bedeutet.
Viele tausend Sternsinger sind rund um 
den Dreikönigstag am 6. Januar in ganz 
Deutschland unterwegs. Mit ihren Kro-
nen und königlichen Gewändern erinnern 
sie an die Heiligen Drei Könige, die dem 
Jesuskind in der Krippe Geschenke über-
reichten. Im Rahmen der Aktion werden 
Spenden für hilfsbedürftige Kinder welt-
weit gesammelt. In diesem Jahr liegt der 
Schwerpunkt auf Kinder im Amazonas-
gebiet sowie die Bewahrung ihrer natürli-
chen Umwelt und Lebensgrundlage. 
Nach dem Besuch im Rathaus zogen die 
Sternsinger noch weiter ins evangelische 
Elisabethstift, um auch dort einen Segen 
für die Bewohnerinnen und Bewohner zu 
spenden.

HOHEN NEUENDORF | Nach dem 
enormen Erfolg des Trödelmarkts 
in der Stadthalle im Februar 2023 
und aufgrund der großen Nachfrage 
nach einer Wiederholung, lädt die 
Stadt am 17. Februar 2024, zwischen 
13 und 17 Uhr, erneut zum großen Indoor-
Flohmarkt in der Stadthalle ein. An knapp 70 
Ständen wird es ein umfangreiches und vielfältiges 
Warenangebot der ausschließlich privaten Standbetreiber aus dem Ort geben. Von 
Bekleidung über Spielzeug, Haushaltswaren, Geschirr, Bücher und CDs/DVDs bis 
hin zu Sammelgegenständen, Elektro- und Dekoartikeln ist alles dabei, was das 
Trödlerherz erfreut.

Die Stolper Landfrauen sorgen erneut für das leibliche Wohl mit selbstgebackenem 
Kuchen, Kaffee und anderen Leckereien. (Text: Nellie Krauss / din)

Großer Trödelmarkt 
am 17. Februar in 
der Stadthalle

SAFE IN DIE ZUKUNFT STARTEN!

Sichere Dir Deinen Ausbildungsplatz als

VERWALTUNGSFACHANGESTELLTE*R
ab 01.08.2024 im Rathaus Hohen Neuendorf.

Weitere Informationen per QR-Code oder unter

www.hohen-neuendorf.de/de/rathaus-politik/stellenausschreibungen

Bewerbungsfrist bis zum 04.02.2024

  

SA., 13.01. – 25.02. | 17 UHR
Ausstellung Edmund Kesting
Mit der Ausstellung „Edmund 
Kesting – Maler, Fotograf, Grafi-
ker und Kunstpädagoge“ soll das 
Werk dieses bedeutenden Künst-
lers an seinem letzten Lebens- 
und Arbeitsort Birkenwerder wie-
der sichtbar gemacht werden. 
Ort: Kommunale Galerie 47,  
16547 Birkenwerder

MO., 22.01. | 15 UHR
Kaffeeklatsch mit dem 
Seniorenbeirat
Thema: Rückblick 2023 und Vor-
schau 2024
Ort: Gemeindehaus der ev. Kirche 
Birkenwerder

SA., 03.02. | 14 UHR
Ortsgeschichte im Gespräch – 
Das Rätsel der Nilquellen
Aspekte der Entdeckungsge-
schichte Afrikas: Winfried Ha-
wran gibt in einer Präsentation 
Einblicke in die Entschleierung 
Innerafrikas mit dem Schwer-
punkt „Nil“. Die von ihm verwen-
deten Landkarten und Atlanten, 
von 1540 – 1900, liegen im Origi-
nal vor und werden ausgestellt.
Ort: Kulturwerkstatt (Remise) 
Hohen Neuendorf

SO., 04.02. | 17 UHR
Klavierkonzert „Die Winterreise“ 
von Franz Schubert 
Mit: Leonhard Geiger (Bariton) und 
Evgeny Nikiforov (Klavier)
Der Eintritt ist frei. Wegen der be-
grenzten Platzanzahl bitte Anmel-
dung per Email:  
evgeny.a.nikiforov@googlemail.com
Ort: Rathaus Birkenwerder, 
Ratssaal

FR., 23.02. | 19 UHR
Autorenlesung des Literaturcafés 
SchreibMut 
Vermummte Rebellen – veneziani-
sche Gesichtsattrappen – Beauty-
Tipps. Blendwerk jeglicher Art, 
Trugbilder, Täuschungen und an-
dere Verschleierungen machen die 
Autorinnen und Autoren des Lite-
raturcafés SchreibMut zum The-
ma ihrer Lesung. Unsere Zuhörer 
erfahren, wie Else Wuttke Ascher-
mittwoch verlebte, welchen Zweck 
Micky-Maus-Masken in einer Bank-
filiale erfüllen, ob es möglich ist, 
sich in einen Musiker zu verlieben, 
der sein Gesicht verbirgt, oder die 
FFP2-Maske bald ausgedient haben 
wird. Musikalisch wird die Lesung 
von Matt Baldwin mit Jazzklän-
gen auf der Gitarre begleitet. Der 
Eintritt an der Abendkasse beträgt 
7 Euro (erm. 5 Euro).
Ort: Stadtbibliothek  
Hohen Neuendorf

Weitere Termine


